
        
 
 
Bericht des Gemeindevorstandes von Madulain, März 2020 
 
Instandsetzung Wildbachschale Ova d’Es-cha: Vergabe Baumeisterarbeiten  
Die Wildbachschale Ova d’Es-cha muss nach Unwetterschäden instandgesetzt werden. Die 
Projektleitung liegt bei Caprez Ingenieure AG, Silvaplana. Für die Vergabe der 
Baumeisterarbeiten wurde ein freihändiges Submissionsverfahren durchgeführt, dabei 
gingen vier Offerten ein. Der Gemeindevorstand hat die Baumeisterarbeiten an die Firma 
Costa AG, Pontresina vergeben, welche das wirtschaftlichste Angebot unterbreitet hatte. Die 
Kosten betragen CHF 61‘500.00 inkl. Mehrwertsteuer. 
 
 
Baugesuch Repower AG, Bever: Sanierung Via Som Vih 
Die Stromversorgung des Quartiers Som Vih muss saniert werden. Zu diesem Zweck sind 
sowohl unterirdische (neuer Kabelrohrblock) als auch oberirdische Arbeiten (Versetzung 
Verteilkasten) geplant. Das bedeutet im Wesentlichen: 

• Die Via Som Vih wird auf der ganzen Länge aufgegraben (80-90cm Breite), neue 
Erschliessungsrohre werden verlegt. 

• Drei neue Kabelschächte (Hauptstrasse, Haus Schubert und Bahnübergang) werden 
erstellt oder vergrössert. 

• 13 neue Hausanschlüsse werden erstellt. 
• Für die Gemeinde werden 2 Leerrohre verlegt. 
• Die Strassenbeleuchtung wird nicht erweitert. 

 
Gemeindewasserleitungen: 
Im gleichen Schritt wird im Bereich der Parzelle 326, Chesa Rimura die Ringleitung für die 
Wasserversorgung erweitert, um die Versorgungssicherheit zu erhöhen. Die Kosten werden 
durch die AF Toscano AG ermittelt.  
 
Fernwärmeerschliessung: 
Zudem wird vorgeschlagen, die Häuser Rimura und Klainguti mit dem Wärmeverbund zu 
erschliessen. Beide haben Interesse am Hausanschluss bekundet. Der Gemeinde-
Kostenanteil wird durch die AF Toscano AG berechnet.  
 
Der Gemeindevorstand hat das Baugesuch bewilligt. Der zeitliche Terminplan erfolgt in 
Absprache mit der Firma AF Toscano AG, der Gemeinde Madulain und den betroffenen 
Anwohnern und Landeigentümer. Vorgesehener Baubeginn ist Mai 2020, auf den 
Durchgangsverkehr wird Rücksicht genommen.  
 
 
Schweizerischer Nationalpark: Unterstützungsgesuch Unterhalt Wegnetz 
Der Nationalpark hat bezüglich Unterhaltes des Wegnetzes finanzielle Probleme, weil in den 
letzten Jahren die Unterhalts- und Betriebskosten gestiegen sind. Die Finanzierung durch 
den Bund ist nicht gesichert. Der Nationalpark hat bereits Massnahmen zur Kostenreduktion 
ergriffen, welche in den nächsten Jahren Wirkung zeigen sollen. Doch vorläufig besteht ein 
finanzielles Defizit. Der Kanton ist bereit, einen Teil der Aufwände mitzufinanzieren (CHF 
225`000 - CHF 400`000) unter Vorbehalt, dass die Standortgemeinden sich ebenfalls 
beteiligen. Der Anteil für Madulain beträgt CHF 3‘357 pro Jahr für die nächsten 5 Jahre.  
Der Gemeindevorstand hat das Unterstützungsgesuch bewilligt; dies mit der Auflage, dass 
der Beitrag nicht für die Schuldentilgung verwendet werden darf, sondern ausschliesslich für 
die Finanzierung von touristischen Projekten. 
 



 
 
Verein Musikschule Oberengadin: Neue Leistungsvereinbarung  
Die Arbeitsgruppe der Präsidentenkonferenz hat einen neuen Finanzierungsvorschlag für die 
Musikschule ausgearbeitet. Der Vorschlag wurde in Zusammenarbeit mit den Vertretern der 
Musikschule besprochen und ist seitens der Musikschule in Ordnung. Ebenfalls wurde die 
Leistungsvereinbarung angepasst, sie wurde an der Präsidentenkonferenz vom 12. März 
2020 zuhanden der Gemeindevorstände verabschiedet. Die wesentliche Änderung der 
neuen Leistungsvereinbarung ist, dass die Gemeinen neu einen Defizitbeitrag bis max. 70% 
der anrechenbaren Aufwendungen gewähren (früher 50%).  
Der Gemeindevorstand hat die neue Leistungsvereinbarung bewilligt. 
 
 
Kandidatur FIS Freestyle und Snowboard Weltmeisterschaften 2025 
Eine Engadiner Kandidatur für die FIS Freestyle und Snowboard WM 2025 wird wieder 
aktuell. Denn die FIS will der Kandidatur aus Russland den offiziellen Status absprechen, 
dies aufgrund der Sanktionen im Zusammenhang mit dem russischen Dopingskandal. Im 
Rahmen der Präsidentenkonferenz vom 12. März 2020 wurde die Kandidatur aus dem 
Engadin präsentiert. Vorgesehen ist, dass die Gemeinden der Region Maloja zusammen  
4 Millionen Franken an die Veranstaltungskosten von total 13 Millionen beisteuern. Der Anteil 
von Madulain beträgt gemäss Verteilschlüssel CHF 42`000 verteilt auf 5 Jahre. Das heisst, 
Madulain zahlt pro Jahr CHF 8‘400 mit Beginn im Jahr 2021.  
Der Gemeindevorstand hat dem Kredit von CHF 42`000 zugestimmt und unterstützt den 
Grossanlass „FIS Freestyle & Snowboard World Championships“ im Engadin. Termin für die 
Einreichung der Kandidatur ist im Mai 2020. 
 
 
 

Gemeindekanzlei Madulain 


